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Der erste Mai 

Der erste Tag im Monat Mai
Ist mir der glücklichste von allen.
Dich sah ich und gestand dir frei,

Den ersten Tag im Monat Mai,
Daß dir mein Herz ergeben sei,

Wenn mein Geständnis dir gefallen,
So ist der erste Tage im Mai Für mich

der glücklichste von allen.
(Friederich Hagedorn)



Der Monat Mai

Der fünfte Monat des Jahres, der Mai, hat 31 Tage. Im altrömischen Ka-
lender war er der dritte Monat des Jahres und im gregorianischen Kalen-

der der fünfte Monat.

Der Mai erhielt seinen Namen nach dem Gott „Maius“, dem römischen 
Gott des Wachstums und des Frühlings.

Die Feierlichkeiten zu Ehren der Göttin Flora, einer Göttin der Blumen, 
hatten im antiken Rom am 1. Mai ihren Höhepunkt.

In vielen Ländern Europas werden am 1. Mai auf den Dorfwiesen Mai-
bäume aufgestellt, die mit Maiblumen und Hagedornblüten geschmückt 
sind.

Karl der Große führte im 8. Jahrhundert für den Mai den Namen „Won-
nemond“ ein, eine Bezeichnung, die auf die warmen Temperaturen und 
die wiedererwachte Pflanzenwelt hinweist.

Den Namen Blumenmond hat der Mai wegen der Hauptblütezeit der 
meisten Pflanzen erhalten. Der Mai wird auch Weidemond genannt, weil
in diesem Monat das Vieh auf die Weide gebracht wird - im Gebirge fin-
det im Mai der Almauftrieb statt.

Nach alten Überlieferungen darf man sich aber der Wärme erst nach 
den so genannten Eisheiligen sicher sein, die vom 11. Mai bis zum 15. 
Mai dauern. Während dieser Tage ist noch mit Nachtfrösten zu rechnen.

Kein anderer Monat des Jahres beginnt mit demselben Wochentag wie 
der Mai. 



Frühlingswitz 



Der Moderator des Monats Mai ist

Oldie-Man  er sendet aus Köln

er schrieb der Radaktion :

Vor vielen Jahren – ich glaube soo etwa 2001 – kam ich gesundheits-
bedingt in die Lage und suchte ein neues Hobby für mich!

Fussball und Modellbau (Plastik und Kartonmodellbau) waren bis dato
meine Hobby´s 

Ich wanderte eigentlich von einem Online-Radio zum nächsten als Hö-
rer. Und das über die Zeit von vier  Jahren.  Die Musik ist schon lange in
meinem Leben ein  wichtiger Inhalt.  Beim Modellbauen hörte  ich die
Online Angebote von verschiedenen Sendern. 

Dann irgendwann überredete mich ein Besitzer eines Radios, es doch
einmal als Moderator zu versuchen. Dazu sei erzählt,  dass ich in den
70er Jahren eine große Diskothek im Ruhrgebiet mit etwa 800 Plätzen
besaß. Aber ich möchte nicht abschweifen. Die Arbeit als DJ machte mir
schon damals viel Spaß. So gesagt – getan. In den ersten Jahren erlebte
ich einen Einbruch bzw. Auflösung nach dem Nächsten. Dann kam ich
zum  Wuppertaler  Sender.  Dort  baute  ich  mir  einen  getreuen  Hörer-
stamm auf und lernte dort vor 8 Jahren auch meinen jetzigen „Musikre-
dakteur“ Achim kennen. 

Nun begann für uns beide eine bis heute andauernde Zusammenarbeit
und  nach  zweieinhalb  Jahren  der  Abschied  aus  Wuppertal  und  der
Wechsel zu unserem heutigen Sender dem Radioostseemelodie.

Euer Oldie-Man



Studio Köln von Radioostseemelodie



Oldie-Man in seinem „Revier“



Ein Reise - Bericht über den Besuch in Kellenhusen 

von Teddy und Dietmar 

In der Woche nach Ostern fuhren Teddy und Dietmar nach Kellenhusen. 
Dietmar war schon in Norddeutschland und Teddy fuhr im ICE nach Ham-
burg und von dort aus weiter nach Bad Oldesloe, wo ihn Dietmar dann am 
Nachmittag des 2.4. „einfing“ am Bahnhof. Von dort aus ging es weiter zum 
Gasthof Vier Linden in Kellenhusen. Der Ort überraschte uns und wir waren 
nach einem ersten Rundgang direkt „schockverliebt“ in diesen schönen Ur-
laubsort an der Ostsee.

Hotel Vier Linden in Kellenhusen 





Nach einem ersten Rundgang und der Suche nach dem Studio in 

Kellenhusen beendeten wir den 1. Tag unserer Reise.    



Am Mittwoch, den 3. April 2024 machten wir uns auf ins alte Kurhaus
zur Livesendung  „Moin, Moin  aus Kellenhusen“  mit Hein und 

Heiko .

 

 





Im Studio waren Heiko und McStone

Dietmar und Heiko, die beiden Musiker unter sich 



Am kommenden Tag  besichtigten wir die Disc-Golf Anlage



Donnerstag den 4.April trafen sich dann einige von Radioostseemelo-
die auf Einladung von Sabine, unserer „Wellencheffin“, zu einem 
schönen Abend mit lecker Essen und Trinken und vielen lustigen Ge-
sprächen.  Hannelore, Sabine mit Andy, McStone mit Gattin, Heiko, 
Hein und Gattin, Dietmar und Teddy hatten einen sehr schönen Abend
– Danke nochmal der Cheffin !!!!



Sabine wartet auf die Gäste 



Es gab leckere Gerichte und Jever und Fürst Bismark, einfach toll 



Ein sehr gelungener Abend -  und Freitags machte Teddy noch mit
Hein Sendung im Kurhaus Hafenkonzert aus Kellenhusen 



Eine wunderschöne Reise nach Kellenhusen ging dann Samstag den
6.April zu Ende und Dietmar und ich  fuhren nach Cuxhaven, um uns
ein paar Tage von dem „Stress“ in Kellenhusen zu erholen . Von dort
machten wir auch einen Abstecher  nach Helgoland . Ein paar wun-
derschöne Tage mit lecker Essen und schönem Wetter gingen am 11.

April zu Ende.  Es folgen noch ein paar schöne Bilder .



Unser Essen auf der Rückfahrt von Helgoland 







Original Labskaus 



Bei so schönem Wetter haben wir die Küste verlassen 

Hoffe konnte euch einen kleinen Einblick vermitteln 



Hier noch ein Gruppenfoto von allen die  am  Donnerstag den 4.4.2024
bei dem schönen Abend dabei waren 

   


	Der Monat Mai

